Der Jemen bezieht seine felsenfeste und 
beständige Position zu Gunsten von der 
territorialen Integrität des Königreichs Marokko 


Marrakesch-Der jemenitische Außenminister, Herr 
Ahmed Awad Bin Mubarak, bezog am Dienstag, dem 
19. Dezember 2023 in Marrakesch die felsenfeste und 
beständige Position seines Landes zu Gunsten von der 
territorialen Integrität des Königreichs Marokko und 
zu Gunsten von der Marokkanität der Sahara. 


„Wir beziehen unsere Position, welche der territorialen 
Integrität des Königreichs Marokko und der 
Marokkanität der Sahara unter die Arme greift, eine 
felsenfeste Position, die wir ständig zur Sprache 
gebracht haben und zur Sprache bringen“, erklärte 
Herr Bin Mubarak während einer gemeinsamen 
Pressekonferenz mit dem Minister für auswärtige 
Angelegenheiten, für afrikanische Zusammenarbeit 
und für die im Ausland lebenden Marokkaner, Herrn 
Nasser Bourita, im Anschluss an deren Gespräche am 
Vorabend der 6. Ausgabe des Arabisch-Russischen 
Kooperationsforums. 


Der jemenitische Minister unterstrich überdies die 
Solidität der historischen Beziehungen zwischen dem 
Königreich Marokko und dem Jemen, das Interesse 
seiner Majestät des Königs Mohammed VI und der 
marokkanischen Regierung an der Entwicklung und an 
der Verstärkung der Beziehungen zwischen diesen 
beiden Staaten hegend. 


Herr Bin Mubarak rief darüber hinaus die Erinnerung 
an die klarstehende und prinzipielle Position des 
Königreichs Marokko zu Gunsten von der Einheit und 
von der Stabilität des Staates Jemen sowie an die 
Unterstützung des Königreichs Marokko der 


verfassungsmäßigen Rechtmäßigkeit, dem Präsidialrat 
und den Friedensbemühungen im Land gegenüber 
wach, welche auf internationalen Benchmarks 
beruhend sind, die Gegenstand eines Konsenses sind. 


Er stellte auch die Koordinierung zwischen den beiden 
Staaten mit Bezug auf die meisten regionalen Fragen, 
im Besonderen innerhalb internationaler 
Organisationen, klar heraus. 


Der jemenitische Minister stellte fest, dass dessen 
Gespräche mit Herrn Bourita auf mehrere gemeinsame 
Standpunkte fokussierten, das Interesse des 
Königreichs Marokko an der humanitären Frage im 
Jemen würdigend, die durch die politische Krise und 
durch den „terroristischen“ Putsch der Huthi der 
verfassungsmäßigen Legalität entgegen ausgelöst 
worden ist”. 


Er fuhr fort, dass die derzeitige Situation im Jemen die 
Art der gemeinsamen Entscheidungen der beiden 
Staaten bestätige, hinzufügend, dass diese Gespräche 
eine Gelegenheit darstellen, Herrn Bourita in Hinsicht 
auf die jüngsten Entwicklungen in der jemenitischen 
Angelegenheit und in Hinsicht auf die geleisteten 
Anstrengungen zur Etablierung des Prozesses auf 
politischem Wege in Kenntnis setzen und angesichts 
der Ereignisse in der Region sowie angesichts der im 
Gazastreifen verschuldeten Angriffe Frieden im Land 
erzielen zu dürfen. 


Nachdem Herr Bin Mubarak die Konvergenz der 
Positionen der beiden Staaten mit Bezug auf zahlreiche 
Anliegen festgestellt hatte, verwies er darauf, dass sich 
die Vorbereitungen zu Gunsten von der Abhaltung der 
Begegnungen zwischen den beiden Parteien im Gange 
befinden, zwecks dessen mit der Überarbeitung 


mehrerer Absichtserklärungen, im vorliegenden Falle 
auf konsularischer Ebene, starten und gleichzeitig die 
Organisation des Arabisch-Russischen Forums im 
Königreich Marokko beheimaten zu dürfen. 
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